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Anwesende Mitglieder und FreundInnen der Fachgruppe: Ulla Autenrieth, Cornelia 
Brantner, Dagmar Hoffmann, Heiko Kirschner, Felix Koltermann, Katharina Lobinger, 
Daniel Pfurtscheller, Wolfgang Reißmann, Christian Schicha, Clemens Schwender, 
Rebecca Venema 
 
Protokoll: Daniel Pfurtscheller 
 
 
Top 1:  Begrüßung & Tagesordnung 

Die Fachgruppensprecherinnen begrüßen die anwesenden Fachgruppenmitglieder 

und FreundInnen der Fachgruppe und stellen die Tagesordnung vor. 

 

Top 2:  Verabschiedung des Protokolls der letzten FG-Sitzung 

Das Protokoll zur letzten Fachgruppensitzung, die am 11.05.2019 im Rahmen der 

Jahrestagung in Münster stattfand, wird ohne Anmerkungen und Änderungen ange-

nommen. 

 

Top 3:  Bericht der beiden Fachgruppensprecherinnen 

Cornelia Brantner berichtet über den aktuellen Stand der Mitglieder. Die Fachgruppe 

hat ca. 150 Mitglieder. Die genaue Anzahl ist unklar, weil anscheinend Personen oh-

ne deren Zutun von der Mitglieder-Liste verschwunden sind. Es wird beschlossen, 

diesen technischen Problemen auf den Grund zu gehen. Die nächste Möglichkeit da-

für wäre der im Dezember anstehende Fachgruppen-Workshop in Hannover. Katha-



rina Lobinger wird die Sache dort ansprechen. 

Zu den Aktivitäten der Fachgruppe zählt neben der Fachgruppentagung und der 

Vergabe des Best-Paper-Awards auch der Workshop zum Thema "Bildeinsatz in der 

Lehre", der von Felix Koltermann organisiert und im Rahmen der Fachgruppenta-

gung in Basel durchgeführt wurde. Diskutiert wurden Fragen der Bildrecherche 

und -präsentation sowie Best-Practice-Beispiele, Standards und Guidelines. 

 

Top 4:  Planung Fachgruppentagung 2020 (Jubiläumstagung) und 2021  

Die nächste Fachgruppentagung 2020 wird auf Einladung von Marion G. Müller vom 

12.-14. November 2020 in Trier stattfinden. Als Arbeitstitel wurde von den Veranstal-

terinnen "Politische Bilder online" vorgeschlagen. Der Vorschlag wird inhaltlich disku-

tiert. Es wird eine thematische Öffnung vorgeschlagen, auch angesichts des 20-

jährigen Jubiläums der FG (Vorschläge: Visuelle Strategien des Politischen, Politik in 

Bildern – Politik mit Bildern).  

Daniel Pfurtscheller schlägt vor, die Tagung 2021 als Kooperation mit der FG Medi-

ensprache – Mediendiskurse auszurichten und bittet die Anwesenden dafür um ein 

Stimmungsbild. Für den Vorschlag gibt es grundsätzliche Zustimmung. Clemens 

Schwender bring als Themenvorschläge "Humor und Visuelle Kommunikation" und 

"Visuelle Kommunikation und Sound" ein, Wolfgang Reißmann spricht sich für ein 

Tagungsthema "Visuelle Diskurse" aus. 

 

Top 5:  Wahl der FachgruppensprecherInnen 

Katharina Lobinger legt das Amt der Fachgruppensprecherin nach zwei Amtszeiten 

zurück. Sie nominiert Cornelia Brantner als neue Fachgruppensprecherin, die im 

Team mit Ulla Autenrieth zur Wahl antritt. Es gibt auch auf Nachfrage keine weiteren 

Nominierungen. Es wird beschlossen, über den Vorschlag im Team abzustimmen. 

Die Abstimmung wird in einer geheimen Wahl durchgeführt. Ergebnis: 10 Ja-

Stimmen, 1 Enthaltung. Die Kandidatinnen Cornelia Brantner und Ulla Autenrieth 

nehmen die Wahl zur Fachgruppensprecherin an. 

 



Top 6:  Nachwuchsaktivitäten  

Die Nachwuchssprecherin Rebecca Venema berichtet von den Nachwuchsaktivitäten 

in der Fachgruppe im vergangenen Jahr.  

Der Nachwuchsworkshop ist dieses Jahr nicht zustande gekommen, da es nur zwei 

Einreichungen gab. Es wird über mögliche Gründe (Timing, Lage des Tagungsorts) 

und Strategien diskutiert. Christian Schicha schlägt vor, die Studierenden vor Ort 

stärker einzubinden. Cornelia Brantner macht den Vorschlag, einen Methoden-

workshop anzubieten. Es wird beschlossen, das Thema auch beim nächsten Fach-

gruppentreffen zur Sprache zu bringen. 

Im Rahmen der Tagung in Basel wurde wieder der von Herbert von Halem geförderte 

Best-Paper-Award der Fachgruppe vergeben. Geehrt wurde Daniel Pfurtscheller für 

seinen Beitrag „Swipe Up! Multimodale Nachrichtenpräsentation in journalistischen 

Instagram-Stories“. Zur Einreichung eines Full-Papers eingeladen wurden – wie auch 

in den letzten Jahren – jene NachwuchswissenschaftlerInnen, deren zur Tagung ein-

gereichte Abstracts im Rahmen des Review-Verfahrens mit mindestens 20 der mög-

lichen 25 Punkte bewertet wurden. Eingeladen wurden drei TeilnehmerInnen, einge-

reicht wurden schließlich zwei Beiträge Die Begutachtung der Full-Paper erfolgte 

durch eine Jury, der Petra Bernhardt, Rebecca Venema, Christian Schicha und Klaus 

Neumann-Braun angehörten. Herbert von Halem möchte den Preis auch in Zukunft 

fördern.  

 

Top 7:  News zu Fachgruppenpublikationen  

Der Tagungsband zur Fachgruppentagung in Berlin 2017 mit dem Titel „zeigen I an-

deuten I verstecken. Bilder zwischen Verantwortung und Provokation“, ist im Herbert 

von Verlag erschienen und wurde von Clemens Schwender, Cornelia Brantner, 

Joachim von Gottberg und Camilla Graubner herausgeben. 

Die Tagungspublikation zur Fachgruppentagung in Wien 2018 ist in Vorbereitung. 

Der Band „Vernetzte Bilder. Visuelle Kommunikation in Sozialen Medien" wird von 

Cornelia Brantner, Gerit Götzenbrucker, Katharina Lobinger und Maria Schreiber 

herausgegeben. Die Arbeiten am Manuskript sind bereits weit vorangeschritten und 

sollen Anfang 2020 zum Abschluss kommen, sodass die Publikation planmäßig zur 

Fachgruppentagung in Trier 2020 vorgestellt werden kann.  



Die Leseliste, die einen Überblick zu Grundlagen und Forschungsfeldern der Visuel-

len Kommunikation geben soll, wurde von Uta Rußmann und Maria Schreiber über-

arbeitet, ist in der derzeitigen Form aber noch zu umfangreich. Cornelia Brantner wird 

die Liste in einem nächsten Schritt überarbeiten und bittet die Anwesenden um Mit-

hilfe. Christian Schicha schlägt vor, seine Erfahrungen mit der Bibliografie Bildethik 

einzubringen.  

Katharina Lobinger bittet darum, neue Publikationen laufend zu melden. Christian 

Schicha erinnert daran, Publikationsmeldungen auch bei "Aviso" anzubringen. 

 

Top 8:  Nächstes Fachgruppentreffen & Sonstiges 

Die nächste Fachgruppensitzung wird im Rahmen der DGPuK-Jahrestagung im März 

2020 in München stattfinden. Die Fachgruppensprecherinnen bitten darum, ihnen 

Themenvorschläge und Anliegen für die Sitzung vorab per E-Mail zukommen zu 

lassen.  

Katharina Lobinger bitte um Zustimmung, die Fachgruppe noch einmal beim Fach-

gruppen-Workshop mit dem DGPuK-Vorstand im Dezember 2019 in Hannover ver-

treten zu dürfen, weil die neu gewählten Sprecherinnen beide verhindert sind. Die 

Zustimmung wird gegeben. 

Im Namen der anwesenden Fachgruppenmitglieder dankt Christian Schicha den 

Fachgruppensprecherinnen für ihr besonderes Engagement und ihre Arbeit. 

 


